
5 Tipps fürs Üben und
Wiederholen in den Ferien

Es ist eine gute Idee, sich 2-3

Wochen vor Schulbeginn noch

einmal die Inhalte des letzten

Schuljahres ins Gedächtnis zu

rufen. Ein Lernplan für 10 bis 15

Lerntage hilft dabei, alle

wichtigen Themen abzudecken und

nichts zu vergessen!

Der „Lerntisch“ sollte gut geordnet sein, alle unnötigen Dinge

verschwinden vom Tisch. In Greifnähe bleiben neben den Lernunterlagen

Stifte, Zirkel und ein Glas Wasser, um nicht öfter als nötig den Platz

verlassen zu müssen.

An den einzelnen Lerntagen sollte für

Abwechslung gesorgt werden.

z. B. Montag: Deutsch, Dienstag: Englisch,

Mittwoch: Mathematik. Nach 30 bis 45

Minuten lässt die Konzentration nach.

Mache eine ca. 10-minütige Pause.

Tipp 1

AB IN DIE FERIEN

für dich von

Abschalten von der Schule,

Chillen, Spaß und Erholung von

einem anstrengenden Schuljahr

müssen sein! In den langen

Sommerferien ist dafür genug

Zeit!

Tipp 2

MIT LERNPLAN ZUM ZIEL

Tipp 3 ARBEITSPLATZ VORBEREITEN

&

Kleine Lernportionen

fördern das

Durchhaltevermögen beim

Lernen und den nachhaltigen

Lernerfolg.

Tipp 4 Tipp 5MIT ABWECHSLUNG

LERNEN KLEINE

LERNPORTIONEN



Sommerferien-
Abstreichkalender

Trage Ferienanfang und -ende ein und streiche die Tage ab, um den
Überblick zu behalten.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag


